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So schön war unser 
Familienfest!
Mehr ab Seite 14 www.gablitz.spoe.at
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Querfeld Gartengestaltung

Entspannen im Garten
Gartenplanung 

Beratung und Ausführung
von Neuanlagen und 

Umgestaltungen

Bewegung im Garten
Steinarbeiten

Terrassen und Wege
Installation von 

Beregnungsanlagen

Wasser im Garten
Teiche, Schwimmteiche 

Kleinbiotope 
mit Wasserfällen und 

Wasserläufen

Ein Baum
macht noch keinen Garten.

Oder: im Urinstinkt des
 Menschen steckt die 

Sehnsucht nach der Rückkehr
ins Paradies

Gärtnermeister Günter Querfeld
J. Stadlmaier-Gasse 2/29, 3003 Gablitz, Telefon: 0676/3149910

E-Mail: office@querfeld.at, www.querfeld.at
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Besonders in den Zeiten vor Schul-
beginn, also grob gesagt zwischen 

7:00 Uhr und 8:00 Uhr, ist die Ferdinand 
Ebner-Gasse ein Verkehrshotspot, was 
bedeutet, dass in einer geringen Zeit-
spanne relativ viele Fahrzeuge diese 
kleine Einbahnstraße passieren.

Dies wäre ja noch nicht so proble-
matisch, wenn nicht der Verkehrsfluss 
durch zum Aussteigen der Schulkinder 
stoppende oder längere Zeit haltende 
Fahrzeuge einen Trubel auslösen wür-
den. Vor allem auf den Gehsteigen par-
kende Fahrzeuge sorgten für Ärger-
nisse bei so manchen Fußgeherinnen/
Fußgehern und so folgten Anzeigen 
gegen diese ParksünderInnen.

Die Gesamtsituation war irgendwie 
unbefriedigende für alle Verkehrsteil-
nehmerInnen.

Um die Verkehrssituation gerade 
in den angesprochenen Morgenstun-
den vor der Volksschule verbessern zu 
können, habe ich gemeinsam mit Bür-
germeister Ing. Michael W. Cech über 
eine Vielzahl von Möglichkeiten und 
Lösungsvorschläge diskutiert. 

Dazu wurden Gespräche unter Ein-
beziehung von VerkehrsexpertInnen 
des Landes, der Polizei, dem Elternver-
ein sowie den Schülerlotsen geführt, 
um ein objektives Meinungs- und Stim-
mungsbild zu erhalten und um mög-

liche und gangbare Lösungen zu finden.
Der an den Herrn Bürgermeister und 

mich angetragene Vorschlag der Grü-
nen und deren Politsympathisanten, 
die Ferdinand Ebner-Gasse generell zu 
sperren (nur weil diese Gruppe einge-
fleischte Autohasser sind) würde das 
Problem so nicht lösen. Wir hätten dann 
eine künstlich geschaffene Verlagerung 
der Problemsituation an die B1 und zu-
sätzlich geschaffene Gefahren für die 
Gablitzer Schulkinder und die Autofah-
rer/innen.

Denn der Park&Ride Parkplatz kann 
die erhöhte Autoanzahl in kurzer Zeit 
nicht aufnehmen und es würden durch 
die zusätzlichen Fahrzeugquerungen 
an der B1 im ohnehin staken Morgen-
verkehr gefährliche Situationen entste-
hen, die wir nicht bereit sind einzuge-
hen. 

Wir haben uns gegen die gefähr-
liche und unüberlegte „Grüne-Extrem-
lösung“ entschieden und sind für ein 
MITEINANDER statt einem GEGEN-
EINANDER. Denn wir haben mit allen 
beteiligten gesprochen und gehen einen 
sicheren, überlegten und demokrati-
schen Weg.

Das Ergebnis ist die „Kiss and Go“-
Zone, die drei Halteplätze straßenseitig 
vor der Schule zum gefahrlosen Aus-
steigen Ihrer Kinder vorsieht. Für den 

Zeitraum vor Schulbeginn von 7:00 
Uhr bis 8:00 Uhr ist auf diesen Plätzen 
das Parken verboten. Die damit weg-
fallenden Parkplätze haben wir auf 
der gegenüberliegenden Straßenseite 
(unterhalb des Spielplatzes anstatt des 
Gehsteiges) für bis zu fünf Fahrzeuge 
errichtet. Dieser Gehsteigbereich endet 
ohnedies bei den Altstoffcontainern und 
wurde wenig bis gar nicht benutzt.

Alternativen zum Aussteigen Ihrer 
Schulkinder sind:
◾ Die öffentlichen Parkplätze zwi-

schen Gemeindeamt und Glashalle, 
wie z.B. vor den Alpenlandbauten 
Linzerstraße 93 (schulseitig gele-
gen, keine B1-Querung erforder-
lich!) Der Weg zur Schule beträgt 
von hier nur ca. 150 Meter

◾ Hauptstraße (Ortszentrum): hier 
sichern die Schülerlotsen den Weg 
zur Ferdinand Ebner-Gasse

◾ Oder Ihr Kind wählt auch mal den 
Schulweg zu Fuß

Wenn Sie, liebe Eltern, Vorschläge zu 
diesem Thema haben, dann kontaktie-
ren Sie mich bitte. „Kiss and Go“-Zonen 
wurden erstmalig in den Niederlanden 
zum Einsatz gebracht und sind bereits 
in zahlreichen Gemeinden in Österreich 
erfolgreich installiert.

Marcus Richter

Die Verkehrssituation in der Ferdinand Ebner-Gasse soll mit diesem 
Versuch verbessert werden und legalen Halte- und Parkraum bieten.

„Kiss and Go“-Zone 
vor Volksschule 
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Am 22. Mai fand eine Diskussion 
zum Thema Bus- und Fahrplan-

dialog am Gemeindeamt statt, bei dem 
unter anderem ein zusätzlicher Bus für 
den Hochbuch andiskutiert wurde. Ein 
Auftrag für mich, dies auszuarbeiten 
und mit den zuständigen Stellen auszu-
verhandeln.

Ein zusätzlicher Bus in den Abend-
stunden soll den Bewohnern der Sied-
lungen Hochbuch und Hauersteig die 
Möglichkeit bieten, mit einem öffent-
lichen Verkehrsmittel nach Hause zu 
gelangen. Dieser Bus wird um 19:20 
von Wien-Hütteldorf nach Gablitz über 
Hochbuch/Hauersteig fahren. Die An-
kunftszeit im Siedlungsgebiet gibt der 
VOR mit ca. 19:50 Uhr an. Geplant ist 
der zusätzliche Bus ab Dezember 2014. 
Unser Beitrag, für mehr öffentlichen Verkehr. 
Und es werden noch mehr folgen!

Zusätzlicher Autobus 
Über Siedlung Hochbuch/Hauersteig und 2 weitere Busstationen

Weiters sollen zwei neue Busstati-
onen auf dieser Strecke größere Ab-
stände zwischen den bestehenden 
Busstationen schließen. Eine neue Bus-
station soll in der Hochbuchstraße auf 
Höhe Bräuerfeld entstehen, die zweite 
in der Hauersteigstraße auf Höhe der 
Missongasse.

Grundsätzlich ist für die Einrich-
tung und Konzessionierung der Hal-
testellen der Betreiber der Linie 447, 
die ÖBB-Postbus GmbH, zuständig. 
Detailgespräche werden das Thema 
in Kürze positiv abgehandelt haben. 
Falls die Behörde die Schaffung von 
Aufstellflächen fordert, müssten die 
Baumaßnahmen von der Gemeinde 
getätigt werden. Und dies werde ich 
dann auch einleiten.

Marcus Richter

Die Zukunft hat begonnen
Volksschule erhält neuestes Tafelsystem

Auch in der Gablitzer  Volksschule 
wurde das dritte Jahrtausend 

eingeläutet. Die altbekannten grünen 
Tafeln, an denen die Kreide manchmal 
ein ohrenbetäubendes, quietschendes 
Geräusch hinterlassen hat, gehören 
der Vergangenheit an. Neue Medien, 
Lernmethodiken, aber im Besonderen 
die Anforderungen der heutigen di-
gitalen Zeit erfordern entsprechende 
Hilfsmittel. Dazu gehören unter ande-
rem digitale, interaktive Whiteboards. 
Diese, in Kombination mit einem PC, 
Internetanschluss und einem Projek-
tor, ermöglichen es nicht nur Inhalte 
vom Computer zu projezieren, sondern 
auch, dass Kinder bzw. das Lehrperso-
nal mit ihren Fingern oder speziellen 
Stiften an der Tafel schreiben können 
und dies digital verarbeitet werden 
kann. Die Möglichkeiten des Mediums 
sind zweifellos immens, besonders 
wenn es sich um visuelle Themen han-
delt. Lehrer können das Tafelbild der 
vorigen Stunde wieder aufrufen und 
fortsetzen. Die Geräte könnten auch 

zur Präsentation von Gruppenarbeit 
genutzt werden. Selbst kranken Kin-
dern könnte das Tafelbild per E-Mail 
nach Hause geschickt werden. 

Der technische Fortschritt geht heut-
zutage schneller als manchen von uns 
lieb ist und das fängt bereits bei den 
Supermarktkassen an.

Damit unsere Kinder in Zukunft 
keinen ausbildungstechnischen Nach-
teil erleiden, müssen wir bereits in der 
Volksschule damit beginnen, ihnen 
neueste Werkzeuge zur Verfügung zu 
stellen.

Dank der motivierten Lehrkräfte an 
unserer Volksschule, die viel Zeit und 
Engagement in dieses Projekt steckten 
und stecken werden, wird es uns gelin-
gen, den Kindern den Umgang an neuen 
digitalen Hilfsmitteln strukturiert, be-
wusst und ganz gezielt zu ermöglichen.

Im ersten Schritt werden 2 Tafeln für 
unsere Volksschule angekauft um auch 
dem Lehrpersonal die Chance zu geben, 
die neuen Tafeln kennen zu lernen.

Ihr GR Herbert Willer

 Ihre SPÖ Gemeinderäte
Hannes Hlavaty
Vizebürgermeister
Geschäftsführender 
Gemeinderat für Soziales  
und Gemeindewohnungen

Tel. 0699/1286 1573
hannes.hlavaty@gmx.at

Ing. Marcus Richter
Geschäftsführender  
Gemeinderat für Straßen  
und Verkehr

Tel. 0664/1845 125 
marcus.richter@chello.at

Peter Almesberger
Gemeinderat
Ressorts: Kultur und Fort
bildung, Dorfentwicklung 
und Naturschutz

Tel. 0664/405 24 73
almesberger.peter@a1.net

MMaga. Eva Michalek
Gemeinderätin
Ressorts: Dorfentwicklung 
und Naturschutz,
Mitglied des Prüfungs 
ausschusses

Tel. 0664/48 73 549
eva.michalek@chello.at

Christian Sipl
Gemeinderat
Ressorts: Soziales und 
Gemeindewohnungen, 
 Generationen, Schulen  
und Kindergärten

Tel. 0664/810 11 28
christian.sipl@gmx.at

Herbert Willer
Gemeinderat
Ressorts: Kultur und Fort
bildung, Generationen, 
Schulen und Kindergärten

Tel. 0664/394 98 85
h.willer@inode.at

Rupert Winkler
Gemeinderat
Ressorts: Infrastruktur,  
Wirtschaft, Tourismus,
Straßen und Verkehr

Tel. 0664/884 61 510
rupert.winkler@chello.at

Andreas Forche
Gemeinderat
Vorsitzender des  
Prüfungsausschusses
Ressort: Finanzen

Tel. 0676/792 96 61
andreas.forche@gmx.at
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3 Jahre Gablitzer Taxi
Seit 1. September 2011 ist das Gablit-
zer Ortstaxi für Sie im Einsatz. Gerade 
ältere und in der Beweglichkeit ein-
geschränkte Personen schätzen diese 
wichtige soziale Einrichtung mit stei-
gender Beliebtheit. Das Ortstaxi bietet 
gerade diesen Menschen einen weite-
ren Aktionsradius und ein „Mehr an 
Lebensqualität“. Dieser Fahrtenservice 
bringt Sie zur Apotheke, zum Arzt, dient 
für Behördenwege oder einfach auch 
nur zum Einkaufen.

795 Fahrten wurden vom 1.9.2013 
bis 1.9.2014 ausgeführt, wovon 667 in-
nerorts und 128 nach oder von Purkers-
dorf geführt haben. Ich freue mich über 
diese Zustimmung.

nextBike-Fahrradverleihstation 
Gablitz
Die nextBike Radverleihstation ge-
genüber dem Gemeindeamt beim 
Park&Ride Parkplatz wird gut ange-
nommen. Da diese Initiative ein kli-
mafreundliches Vorwärtskommen 
durch Leihräder unterstützt, ist es mir 
wichtig, dass die Verleihstation auch 
im kommenden Jahr für Sie zur Ver-
fügung steht. Darum bitte ich Sie, von 

Kurzberichte aus dem Straßen- und  
Verkehrsressort

den modernen 4 Stück 7-Gang-Rädern 
Gebrauch zu machen – und gesund ist 
es auch – das Radln. 

An diesen zusätzlichen Standorten 
können Sie zukünftig nextBikes leihen 
bzw. retour bringen: 
◾ Liesing – U6 Perfektastraße
◾ Schwechat / Business Park Concorde
◾ Mödling / Jordanfelsen
◾ Flughafen Wien / Office 1
◾ BHF Hütteldorf / Wientalstraße
◾ Flughafen Wien/ HCW Center
◾ Purkersdorf / Hst. Sanatorium
◾ BHF Fischamend
◾ Purkersdorf / Hst. Zentrum
◾ BHF Tullnerfeld
◾ Pressbaum / Rathaus
◾ St. Pölten / NDU Fabrik
◾ Gablitz / Park & Ride
◾ Hollabrunn / Kauf ein
◾ Tullnerbach / BHF
◾ Bgld / Designer Outlet Parndorf

Durch Standorte an 98 ÖBB Bahnhöfen 
ist ein ideales Umsteigen von der Bahn 
aufs Rad möglich, um auch die letz-
te Meile flexibel zum Bestimmungsort 
zurücklegen zu können. Mit der ÖBB 
VORTEILSCARD spart man auch beim 
Bikesharing, denn jede 1. Stunde jeder 
nextBike-Fahrt ist kostenlos. Mehr In-
fos finden Sie hierzu unter www.next-
bike.at/oebbvorteilscard

Gablitzer Ortstaxi 
Betriebszeiten: 
Mo, Mi und Fr von 8–13 Uhr (werktags)
Fahrtarife: 
Gablitz innerorts 2 Euro 
nach Purkersdorf (Ärztezentrum) oder 
Mauerbach 3 Euro pro Fahrt
Erreichbarkeit: 
Mo, Mi und Fr von 7.30–12.30 Uhr 
unter 02231/63466-600

Eine Initiative der Team für 
Gablitz
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HEIZUNG – WASSER – BAD

LINZERSTRASSE 80, 3003 GABLITZ
 Tel. 02231/63665, 638 68 Fax 638 68/16

Radlgrundnetz entsteht ab 2015
Das „RADLgrundnetz“ definiert Stan-
dards und legt gemeinsam mit der Ge-
meinde sichere regionale und örtliche 
Achsen fest, anhand derer die Radin-
frastruktur innerhalb und über die Ge-
meindegrenzen hinweg weiter ausge-
baut wird. Die Routen sollen für Radfah-
rer aller Altersgruppen alltagstauglich 
sein. Unsere festgelegte Route erstreckt 
sich von Allhang bis Purkersdorf.

Derzeit verfügt Gablitz über 2.200 
m asphaltierte Radwege. Die geogra-
phischen Gegebenheiten in unserer 
Gemeinde sowie vorhandene Engstel-
len und generell fehlender öffentlicher 
Raum stellen oftmals Hindernisse und 
Einschränkungen dar. Dies zu lösen 
und ein durchgängiges und erweitertes 
Radnetz für Gablitz zu erreichen, ist das 
vordergründige Ziel diese Projekts. 

Die Investitionen für bauliche An-
passungen, Beschilderungen und Mar-
kierungsarbeiten werden zu 60 % vom 
Land gefördert. Für den ersten von drei 
Teilabschnitten habe ich für 2015 EUR 
35.000 veranschlagt, wobei EUR 14.000 
von der Gemeinde zu tragen wären.

Neues Buswartehäuschen für Station 
Hauersteigstraße
Das durch einen Unfall beschädigte 
Buswartehäuschen an der Station Hau-
ersteigstraße/B1 musste nach einem 
Gutachten abgetragen und erneuert 
werden. Das nun kürzlich neuerrich-
tete Buswartehäuschen im modernen 
Design in Stahl-Glasbauweise mit LED-
Beleuchtung bietet Schutz und Sicher-
heit und integriert sich bestens in die 
Umgebung.

In Höbersbach wurden bereits die 
ersten neuen Buswartehäuschen instal-
liert, zwei weitere im Bereich Allhang 
werden ebenfalls im Winter erneuert 
werden. 

Marcus Richter FO
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Immer wieder kommt es – bedingt 
durch unterschiedlichste Alarmie-

rungen – zu Einsatzfahrten der Feuer-
wehr in unserer Hauptstraße. Zuletzt 
waren das im Juli einige Einsätze.

Zuerst Alarm über die Sirene, kurz 
darauf fahren die ersten PKWs über die 
Hauptstraße zum FF-Haus und dann 
wieder, nur einige Zeit kurz darauf, 
kommen ein bis drei Fahrzeuge der FF 
Gablitz mit Folgetonhorn und Blaulicht. 
Ein Einsatz dauerte nicht lange, da die 
FF Angehörigen nach kurzer Zeit wie-
der zurück in die Hauptstraße kamen.

Nur jetzt kommt das, was für mich 
vollkommen unverständlich ist. Ich 
wurde doch mehrmals auf diese Ein-
sätze angesprochen, da es ja nicht sein 
kann, dass die Feuerwehr „so schnell“ 
oder sogar „so rasend“ durch den Ort 
fahren müsse. „Des muss ja net sein, 
die können ja auch langsamer fahren, 
de müssen ja net die Sirene einschalten, 
das Horn ist ja nicht wirklich erforder-
lich, …“ – das sind nur einige Auszüge 
aus den Wortmeldungen, die mir zuge-
tragen wurden. 

 
Diesbezüglich MEINE Gedanken:
1.  Wir alle können froh und stolz da-

rauf sein, dass sich immer wieder 
FREIWILLIGE finden, die zu jeder 
Tages- und Nachtzeit bereit sind, 
anderen zu helfen und dabei auch 
ihr eigenes Leben riskieren

2.  Dass wir Arbeitgeber haben, die den 
Angehörigen der FF die „Arbeits-
niederlegung“ für Einsätze ermög-
lichen

3. Die Fahrten mit Folgetonhorn sind 
erforderlich, um andere Verkehrsteil-
nehmerInnen (Fahrzeuglenker Innen, 
RadfahrerInnen, FußgängerIn nen, …) 
auf sich aufmerksam zu machen

 
Und zum Schluss meiner Gedanken 
noch die Antwort, die ein jeder be-
kommt, der mich daraufhin anspricht 
– Wenn bei Ihnen was passiert und Sie 
die Feuerwehr brauchen, dann soll es 
schnell gehen, oder??

Peter Almesberger

Feuerwehr
einsatzfahrten in 
der hauptstraße
Unterschiedliche Blickweisen 

GASTHAUS
LAABACHER WEINSCHENKE

Geöffnet: Donnerstag bis Sonntag, 9 bis 22 Uhr
Jederzeit Verpflegung von Bus- und Reisegruppen!

Ruhiger Gastgarten und Kinderspielplatz
www.laabacher-weinschenke.at

Laabach 1
A-3003 Gablitz

Tel. 02231/633 00
Mobil 0664/1321818

laabach1@gmx.at

K.H.L. Komplett-Service
Ihr Spezalist für Gebrauchtes & Antikes
• Wohnungs- und Hausräumungen (mit Wertausgleich)
• Übernahme & Ankauf von Haushalts- und Flohmarktware
• Kauf von Altwaren, Militaria, Bilder, Glas, Antiquitäten etc.  
• kostenlose Besichtigung/unverbindliche Angebotslegung

Lintnerplatz Gablitz, Linzer Straße 2 
Do: 14.00-19.00 Uhr, Fr: 9.00-19.00 Uhr, Sa: 9.00-13.00 Uhr

Karl Heinz Lehner immer erreichbar unter:
Tel.: 0664 / 330 43 10 / www.antik-ankauf.at

Antik- & Kunstflohmarkt

Inserat_Gemeindepost_NEU:Layout 1  14.12.2012  16:38 Uhr  Seite 1

Linzerstraße 64, 3003 Gablitz
Tel.: 02231 634 60

Öffnungszeiten:
Dienstag - Freitag 8.00 bis 18.00 Uhr

Samstag 8.00 bis 12.00 Uhr
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Am 5. September veranstalteten die 
Laabacher Weinschenke und der 

Klub der Exekutive Wien Umgebung 
das 1. Grillfest.

Zahlreiche Gäste aus nah und fern 
haben sich die Grillspezialitäten des 
ehemaligen Grillweltmeisters Walter 
Schleichl schmecken lassen. Der sin-
gende Polizist aus dem Bezirk Tulln 
„Günther Mann“ und DJ Bäär sorgten 
für den musikalischen Part des Abends 
und die gut bestückte Tombola wur-

de nach dem fulminanten Feuerwerk 
verlost. 

Organisator und Obmann des Klubs 
der Exekutive Wien Umgebung, Peter 
Almesberger, konnte bei diesem Fest 
zahlreiche Ehrengäste begrüßen. NR 
Hannes Weninger, den Vorsitzenden 
der Polizeigewerkschaft, Hermann 
Greylinger, Vzbgm. Hannes Hlavaty, die 
GGRin Christine Rieger, BR a.D. Alfred 
Schöls, GR Herbert Willer und GR Chri-
stian Sipl, zahlreiche Spornsorenvertre-

ter (ÖBV, VÖB, Fam. Vyborny, Generali 
Versicherung), viele PolizeikollegInnen 
des Bezirkes Wien – Umgebung sowie 
die befreundeten Blaulichtorganisati-
onen ASBÖ Purkersdorf, RK Purkers-
dorf und FF Gablitz beehrten dieses 
Fest mit ihrer Anwesenheit. 

Ein besonderer Dank gilt meinem GR 
Kollegen Christian Sipl, der sie Seidl–
Bar betreute. Resümee des Abends: Ei-
ne tolle Veranstaltung, die mit Sicher-
heit nicht die letzte dieser Art war. 

Grillfest des Klubs der Exekutive Wien Umgebung
Volles Haus bei der Laabacher Weinschenke
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Fragebogen – Gestalten Sie mit!
Gemeinsam für unsere Zukunft in Gablitz

Liebe Gablitzerin, lieber Gablitzer!
Wir von der SPÖ Gablitz wollen wis-
sen, „wo der Schuh drückt“ und wel-
che „Ideen und Anregungen“ Sie für 
unsere Wienerwaldgemeinde haben. 
Sie als Bewohner sind die/der beste 
Expertin/Experte für die Zukunft un-
serer Gemeinde. Daher möchten wir 
Ihre Meinung erfragen – seien dies 
Anliegen, Wünsche oder auch Ideen 
und Anregungen!

Die Ergebnisse dieses Fragebogens 
werden in unsere zukünftige Arbeit 
einfließen – es soll „unser“ Arbeits-
auftrag für die nächsten Jahre sein. 
Selbstverständlich werden wir die 

Ergebnisse dieses Fragebogens auch 
veröffentlichen.

Sie haben die Möglichkeit, diesen 
Fragebogen anonym oder auch perso-
nalisiert auszufüllen.

Unter allen namentlich 
bekannten Rücksendungen  

verlosen wir  
1 x 8 Eintrittskarten mit 

reservierten Plätzen  
für unseren nächsten SPÖ Ball  

am 28. Februar 2015.

Den Fragebogen können Sie persön-
lich bei unseren SPÖ Gemeinderäten/
unserer SPÖ Gemeinderätin abgeben 
oder Sie werfen diesen in unseren Brief-
kasten bei unserem Servicebüro (Hau-
ersteigstraße 5). Auf Wunsch werden 
wir den Fragebogen auch bei Ihnen zu 
Hause abholen oder Sie schicken den 
eingescannten Fragebogen office@ga-
blitz.spoe.at.

Mit herzlichem Dank im Voraus 
verbleiben wir 

mit freundlichen Grüßen
Ihre SPÖ Gablitz

1. Verkehr

Erklärung: Der Verkehr bestimmt in großen Gebieten unserer Großgemeinde das Leben der Bevölkerung. Immer wieder 
werden Maßnahmen zur Reduzierung des Verkehrs bzw. die Senkung des Verkehrslärms angeregt und gefordert.
Um eine Verkehrsberuhigung bzw. Lärmreduzierung zu erzielen, gibt es mehrere Möglichkeiten. Bitte kreuzen Sie an, 
welche Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung und Lärmreduzierung Sie befürworten oder ablehnen.

Sollen Einbahnstraßen zur Lenkung des Verkehrsflusses geschaffen werden? □
Ja

□
Nein

Sollen auf allen Gemeindestraßen 30 km/h Zonen geschaffen werden? □
Ja

□
Nein

Sind Sie mit der „Kiss & Go“ Zone in der Ferdinand Ebner-Gasse zufrieden? □
Ja

□
Nein

Soll bei der östlichen Ortseinfahrt (Lintner Platz) ein Kreisverkehrs gebaut werden 
(Auch wenn die Gemeinde die Kosten für die Grundstückseinlösung zur Gänze 
oder teilweise tragen muss.)?

□
Ja

□
Nein

Soll eine zusätzliche Buslinie (Hochbuch/Hauersteig) in den Abendstunden 
geschaffen werden?

□
Ja

□
Nein

Sollen zusätzliche Bushaltestellen im Bereich der Buslinie Hochbuch/Hauersteig 
geschaffen werden?

□
Ja

□
Nein

Soll versucht werden, die Busverbindung nach Tulln zu verbessern? □
Ja

□
Nein

Wollen Sie eine markierte Radwegeanbindung nach Purkersdorf? □
Ja

□
Nein
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2. Gesundheit/Soziales

Erklärung: Die demografische Struktur zeigt, dass die Bevölkerung immer älter wird und somit stellt diese auch eine immer 
wichtigere Herausforderung für eine Gemeinde dar. Unser Ziel wäre es, Möglichkeiten zu schaffen, um hier in Gablitz „alt“ 
werden zu können.

Wünschen Sie die Schaffung eines Sozialzentrums für Gablitz? □
Ja

□
Nein

Welche Einrichtungen sollten in diesem beheimatet sein? (Mehrfachnennungen möglich)

Tagesbetreuungsstätte für ältere MitbürgerInnen □  Kurzzeitpflegebetten  □

Apotheke  □  Fachärzte  □

Soziale Beratungsstellen  □  Hilfswerk  □

Caritas  □  Volkshilfe  □

Jugendbetreuungsstelle  □

Sonstiges ............................................................................................................................................................................................................................................................................

Wären Sie bereit, bei einem Besuchsdienst/Betreutem Wohnen aktiv 
mitzuarbeiten?

□
Ja

□
Nein

Soll das Ortstaxiangebot ausgeweitet werden (zusätzliche Tage/fixe Abfahrtsorte)? □
Ja

□
Nein

3. Wirtschaft

Erklärung: Arbeitsplätze sind für jede Gemeinde wichtig, um aus den Einnahmen der dadurch entstehenden 
Kommunalabgaben andere wichtige Vorhaben der Gemeinde zu finanzieren. Zusätzliche Betriebe und Geschäfte bedeuten 
jedoch auch mehr Verkehr. 

Soll die Gemeinde versuchen, am Ortsrand von Gablitz neue Betriebe anzusiedeln? □
Ja

□
Nein

Soll versucht werden, gegen das „Geschäftssterben“ in der Hauptstraße zu 
kämpfen?

□
Ja

□
Nein

4. Umwelt und Energie

Erklärung: Wir in Gablitz haben uns verpflichtet, aktiv etwas fürs Energiesparen zu tun. Energiesparen bedeutet weniger 
Schadstoffausstoß. Mit Purkersdorf und Mauerbach haben wir die KEM (Klima-, Energie- und Modellregion) gegründet. 
Diese soll jedoch nicht nur ein Name sein. Einige Maßnahmen und Aktivitäten wurden schon gesetzt.

Wären Sie an der Photovoltaikanlage in Form einer Bürgerbeteiligung 
interessiert? 

□
Ja

□
Nein

Würden Sie für so einen Anlage investieren wollen? □
Ja

□
Nein

Soll die neue Permamentbepflanzung entlang der Linzerstraße weiter fortgeführt 
werden?

□
Ja

□
Nein

Soll diese Bepflanzung auf andere Straßenbegleitflächen ausgedehnt werden? □
Ja

□
Nein
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5. Kunst und Kultur

Erklärung: In Gablitz hat sich in den letzten Jahren ein unterschiedliches Kunst- und Kulturprogramm, teils durch private 
Veranstaltung und auch durch die Gemeinde Gablitz, entwickelt. Kunst- und Kulturveranstaltungen locken wieder neue 
Gäste in unsere Wienerwaldgemeinde und machen somit Gablitz interessant.

Soll die Gemeinde Gablitz Konzerte und andere Veranstaltungen vermehrt 
anbieten? Sind Sie mit dem Kulturangebot in Gablitz zufrieden? 

□
Ja

□
Nein

Soll das Angebot des GAB ausgebaut werden? □
Ja

□
Nein

Welche zusätzlichen Kurse wären für Sie interessant? 

...................................................................................................................................................................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................................................................................................................................................................

Welche Veranstaltungen sollten in Gablitz abgehalten werden? (Mehrfachnennungen möglich)

Pop- und Rockkonzert □  Kabarettveranstaltung  □

Laientheaterabende □  Klassisches Konzert  □

Gospelkonzert  □  Gesangsabende □

Hobbyausstellung  □  Vernissagen  □

Vorlesungen  □

Sonstiges ............................................................................................................................................................................................................................................................................

6. Jugend und Sport

Erklärung: „Unsere Jugend ist unsere Zukunft“ – nicht nur Slogan, sondern Auftrag ihnen die besten Voraussetzungen zu 
schaffen. Der Zuzug und das Wachstum von Gablitz bedingen viele Maßnahmen. Junge Familien bedeuten oft mehr Kinder, 
was zum Teil schon im Hort zu spüren ist. Wer zeitgerecht in die Zukunft blickt, kann langfristig planen und ist nicht 
getrieben von den Ereignissen. 
Sportliche Betätigung erhöht die Gesundheit und ist wichtig für den Ausgleich des täglichen Berufslebens.

Soll im Bereich der Siedlung Höbersbach ein zusätzlicher Spielplatz errichtet 
werden, auch wenn dies mit Grundankauf verbunden ist? 

□
Ja

□
Nein

Soll im Bereich der Höbersbachsiedlung ein neuer dritter Kindergarten errichtet 
werden?

□
Ja

□
Nein

Sollen die bestehenden Kindergärten erweitert werden, um dem zukünftigen 
Bedarf für zusätzliche Betreuungsplätze gerecht zu werden? 

□
Ja

□
Nein

Soll sich die Gemeinde für die Errichtung eines Jugendzentrums einsetzen? □
Ja

□
Nein

Wo soll dieses errichtet werden? 

...................................................................................................................................................................................................................................................................................................

Soll das Ferienspiel in dieser Form beibehalten werden? □
Ja

□
Nein

Wären Sie bereit, beim Ferienspiel aktiv mitzuarbeiten (Betreuung, …)? □
Ja

□
Nein
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Soll die Gemeinde Gablitz eine kostenpflichtige Ferienbetreuung (ähnlich dem 
Sommerhort) für Schulkinder im Alter von 10 bis 14 Jahren anbieten?

□
Ja

□
Nein

Wäre eine derartige Sommerbetreuung für Sie interessant bzw. würden Sie diese 
für Ihr Kind in Anspruch nehmen?

□
Ja

□
Nein

Soll der Sportplatz Gablitz zu einem „Sportzentrum“ ausgebaut werden, um 
möglichst allen Altersgruppen die optimale Möglichkeit zur sportlichen Betätigung 
zu bieten?

□
Ja

□
Nein

7. Infrastruktur

Erklärung: Ohne eine entsprechende Infrastruktur können viele Maßnahmen und Aufgaben der Gemeinde/Feuerwehr, … 
nicht mehr entsprechend durchgeführt werden. Durch den prognostizierten Zuzug und das vermutete Wachstum von 
Gablitz ist es wichtig, JETZT die Weichen für die Zukunft zu stellen – wer zeitgerecht darauf schaut, was er braucht, handelt 
verantwortungsvoll im Dienst der Gemeinschaft.

Soll in Gablitz eine Hundezone neben dem Sportplatz in der Hauersteigstraße 
errichtet werden?

□
Ja

□
Nein

Soll ein neues Feuerwehrhaus wegen Platzmangel und baldiger Notwendigkeit im 
Bereich der Bundesforstegründe (Linzerstraße gegenüber Bauhof) gebaut werden?

□
Ja

□
Nein

Soll ein Feuerwehrhaus wegen Platzmangel und baldiger Notwendigkeit im 
Bereich der Hauersteigstraße errichtet werden?

□
Ja

□
Nein

Sollen frei werdende Grundflächen im Ortszentrum von der Gemeinde Gablitz 
angekauft werden, um dort in weiterer Folge „Leistbares Wohnen“ anbieten zu 
können?

□
Ja

□
Nein

Soll die Gemeinde Gablitz freie Objekte ankaufen, um das Grundstück für eigene 
Zwecke verwenden zu können? 

□
Ja

□
Nein

□  Ja, ich möchte am Gewinnspiel teilnehmen

Name ..........................................................................................................................................................................................................................................................................

Adresse ..........................................................................................................................................................................................................................................................................

E-Mail ...........................................................................................................................................................................     Alter ...............................................................

Den Fragebogen können Sie persönlich bei unseren SPÖ Gemeinderäten/unserer SPÖ Gemeinderätin abgeben oder Sie werfen 
diesen in unseren Briefkasten bei unserem Servicebüro (Hauersteigstraße 5). Auf Wunsch werden wir den Fragebogen auch bei 
Ihnen zu Hause abholen oder Sie schicken den eingescannten Fragebogen office@gablitz.spoe.at.

EINSENDE-/ABGABESCHLUSS:
31. Oktober 2014
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Nicht einsam, sondern gemeinsam
Unter diesem Motto begegnen und treffen einander regelmäßig Gablitzerinnen und 
Gablitzer zu den verschiedensten Anlässen

Der Ausflug zum Spanferklessen am 
17. Juli war wie immer ein voller 

Erfolg. Das Essen und die Stimmung 
waren wunderbar. Bei diesem Ausflug 
haben sich auch einige Pensionisten 
aus Purkersdorf angeschlossen – auch 
sie waren ob der guten Stimmung be-
geistert.

Am Mittwoch, dem 20. August, fuh-
ren wir zur Benediktinerabtei Stift 
 Altenburg. Ein sehr faszinierendes Stift. 
Das Kloster wurde 1144 nach dem Ab-
leben Gebhards von Poigen von seiner 
Witwe Hildburg von Poigen-Rebgau ge-
gründet. Während des großen Türken-
krieges (1683–1699) wurde die Abtei 
verwüstet. Anfang des 18. Jahrhunderts 
wurde das Kloster durch zwei Äbte 
 renoviert und es entstand die heutige, 
eindrucksvolle barocke Ausgestaltung 
der Klosteranlage. Einige erforschten 
das Stift auf eigene Initiative, andere 
frönten den kulinarischen Angeboten.

Nach einem sehr guten Mittages-
sen ging es weiter zu einem Heurigen 
in Maissau, eine spontane wetterbe-
dingte Programmänderung. Bei die-
sem Heurigen feierten wir den 92. 
Geburtstag eines unserer Mitglieder.

Leider ging der Tag viel zu schnell 
zu Ende, aber wenn es am schönsten 
ist, soll man bekanntlich aufhören.

Kommen Sie zu uns! Sie sind herzlich 
willkommen! Wir plaudern, bespre-

chen dies und das, hören manchmal 
Vorträge, spielen Karten, planen Aus-
flugs- und Urlaubsfahrten usw, usw. 
Rufen Sie mich an oder kommen ganz 
einfach direkt in unseren „Club“.

Wann und wo finden Sie uns?
Wir treffen uns jeden Donnerstag, 
zwischen 14 und 17 Uhr, im Gasthaus 
„Zum Schreiber“ in der Linzer Str. 77.
Auskunft erteilt gerne Obfrau Luise 
Zwettler, Tel. 63747 oder 0676/7258041

Ing. W. Rott
3003 Gablitz
Laubegasse 5

0664/4532115
garten.rott@tele2.at

Gartenpflege
I.W.R.

Ihr Garten in 

bester Hand!

Baumpflege
Baumabtragungen

Bewässerungsanlagen
Heckenschneiden

Hochbeete
Rollrasen verlegen

Sämtliche Gartenarbeiten



14 TEAM FÜR GABLITZ – Die Gablitzer Sozialdemokraten

FO
TO

S
: 

G
Er

h
a

r
D

 G
La

zM
a

IE
r

Family Day
Ein Fest für die Familie
Auch heuer fand wieder im Zuge 

der Gablitzer Sommerveranstal-
tungen das von der SPÖ veranstaltete 
Kinderfest statt. Mit dem Wetter hatten 
wir diesmal wirklich Glück. Bis eine hal-
be Stunde vor Beginn regnete es sehr 
stark und es schien so, als ob unser Fest 
heuer abgesagt werden musste. Schlus-
sendlich entschlossen wir uns als Ver-
anstalter aber doch alle Attraktionen 
aufzubauen, was auch belohnt wurde. 
Pünktlich mit Beginn des Festes wurde 
die Wolkendecke dünner und es kam 
stellenweise sogar die Sonne durch. 
Kaum war alles aufgebaut, erschienen 

auch schon die ersten Kinder mit ihren 
Eltern. Und der Strom an Besuchern 
riss bis zum Ende der Veranstaltung 
nicht mehr ab! 

Die Anzahl der Stationen war auch 
heuer wieder imposant. Ob Mal-, Gips- 
oder Knetstation, Luftburg, Riesen-
Frisbee, Stelzengehen, Schminkstation 
oder, oder, oder, … die Kinder waren 
mit Eifer und Begeisterung bei der Sa-
che. Ein ganz besonderes Erlebnis war 
neben der Slackline, einem Gurtband 
zum Balancieren, aber natürlich wie-
der das Würstelgrillen! Und während 
sich die Kinder amüsierten, konnten 
sich die Eltern eine „Auszeit“ nehmen 
und sich den kulinarischen Genüssen 
der Laabacher Schenke hingeben.

Damit das Fest im nächsten Jahr 
ebenfalls ein Erfolg wird, arbeitet das 
Team der SPÖ Gablitz bereits ab jetzt 
an der Planung. Und eines kann schon 
vorweg genommen werden: das Ziel ist 
eine neue, spannende Station anbieten 
zu können!

Herbert Willer
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Blaulichttag beim Ferienspiel
Treffen der Blaulichtorganisationen

KFZ am Hauersteig
Service und Handels OG

Mobiles KFZ-Service
Reifendienst
KFZ-Ersatzteile

Wir kommen zu Ihnen! 1)

Anfahrt bis 15km kostenlos!

• Unser Motto
„Ihre Zufriedenheit 

steht bei uns an erster Stelle!“
Wir nehmen uns gerne Zeit um für Sie die
günstigste und sinnvollste Reparaturlösung
zu finden. Sämtliche Entscheidungen Ihr
Fahrzeug betreffend werden selbstverständ-
lich vorab mit Ihnen abgestimmt.

Auf Wunsch organisieren wir auch die §57a
Überprüfung für Ihren PKW. Ihr Fahrzeug
wird zum vereinbarten Termin abgeholt und
danach von uns wieder zurückgebracht!

• Unser Kundendienst
Jahres Service, Frühjahrs-, Urlaubs- und
Winter-Check, Batterieservice, Reifenwech-
sel, Ölwechsel, Bremsenservice, Lampen-
tausch und vieles mehr!

• Unser Reparatur-Service
Wir kümmern uns um die gewissenhafte
Durchführung! Auf Wunsch verbauen wir,
wenn sinnvoll, auch kostengünstige, ge-
brauchte Ersatzteile.

• Innenreinigung NEU!
Zum Werterhalt Ihres Autos bieten wir eine
Innenreinigung von Fahrzeugen in 3 Stufen
ab € 40,- an.

• Unser Reifendienst
Aktion verlängert bis 31. 8. 2014!
Verkauf von Neureifen (div. Marken)
Montage inklusive Wuchten 
von 4 Stahl- oder 4 Alufelgen € 40,-
4x Reifen umstecken € 20,-
Reifen wuchten per Rad € 5,-
Reifeneinlagerung / pro Saison € 25,-
(so lange Lagerplätze vorhanden sind)

1) Falls eine Reparatur vor Ort nicht möglich
ist, wird Ihr Fahrzeug zur Durchführung
abgeholt und danach zurück gebracht.

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr.: 9:00 - 18:00 Uhr
(außerhalb der Geschäftszeiten 

nach Vereinbarung möglich)

3003 Gablitz, Hauersteigstraße 5
Tel: +43 2231 / 21 507 

Mail: kfz-am-hauersteig@gmx.at
www.kfz-am-hauersteig.at

*
*
*

Inserat_Gemeindepost_Layout 1  27.06.14  12:39  Se  

Am 22. August öffnete die FF Gablitz 
ihr Haus und alle Blaulichtorgani-

sationen trafen sich, um im Zuge des 
Gablitzer Ferienspiels ihr Können zu 
zeigen. Neben der FF Gablitz und der Po-
lizei Gablitz waren das Rote Kreuz und 
der Arbeitersamariterbund vor Ort. Als 
Organisator dieses Tages darf ich mich 
bei allen bedanken, die zum positiven 
Erfolg dieses Nachmittages beigetragen 
haben. Ebenfalls geöffnet hatte das Feu-
erwehrmuseum, durch welches Peter 
Kraushofer geführt wurde.

Bei der Station FF Gablitz konnten 
die interessierten Besucher, ob Klein 
und Groß, mit der hydraulischen Sche-
re eine Motorhaube zerschneiden und 
ein Erinnerungsstück mit nach Hau-
se nehmen. Das Rote Kreuz bot eine 
Erste-Hilfe-Station an und führte einen 

kleinen Test über die unterschiedlichen 
Notrufnummern oder Hotlines durch. 
Der Arbeitersamariterbund erklärte 
das Einsatzfahrzeug und stand für un-
terschiedlichste Fragen Rede und Ant-
wort.

Die Polizei zeigte, was alles in un-
seren Polizeiautos mitgeführt wird und 
mutige konnten die Schutzweste sowie 
den Schutzhelm anziehen – Polizei zum 
Angreifen. Das Highlight für die anwe-
senden Kinder war das Einschalten des 
Blaulichtes und das Platznehmen hin-
ter dem Lenkrad des Polizeiautos. Ganz 
mutige griffen sich auch noch das Mi-
kro und grüßten die anwesenden Eltern 
und Großeltern.

Die Zeit verging wie im Flug – Resü-
mee der anwesenden Einsatzkräfte: wir 
sehen uns wieder beim Ferienspiel 2015.
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Was wir bieten:
Kompetente Betreuung durch unser Reifenteam
Komplettes Service rund um Ihre Reifen
Reifen-Depoteinlagerung inklusive Reinigung
PWK-, LKW-, Zweirad- und Landmaschinenbereifung
Alle Markenreifen und Felgen promt verfügbar
Stahl- und Alufelgen, Gebrauchtreifen

3003 Gablitz, Linzer Straße 180
Tel.: 02231/669 70, Fax: 02231/669 70 DW4
office@reifenfoeldi.at, www.reifenfoeldi.at

…da bin ich mir sicher!

mostpressen mit dem Siedlerverein
4.10.2014, 10.00 –15.00 Uhr, Wiese 
Hausergraben/Anton Haglgasse

SV CarRep gablitz – SC OmV Neusiedl/z. 
4.10.2014, 15.30 Uhr, Sportplatz

NÖ Tage der offenen ateliers 
18.10.2014 –19.10.2014

ausstellung „Nie wieder Krieg“
18.10.2014 –19.10.2014
10.00 –16.00 Uhr, Glashalle

gold gab ich für Eisen. gablitz 1914 –1918 
18.10.2014, 16.00 –18.00 Uhr, 
Heimatmuseum

Siedlerverein „KürbiscremesuppeEssen“
2.11.2014, 17.00 –19.00 Uhr, 
beim Schreiber

SV CarRep gablitz – SV donau langenlebarn 
9.11.2014, 14.00 Uhr, Sportplatz

andy lee lang & Band – „Still Rockin“
14.11.2014, 19.30 Uhr, Festhalle

Siedlerverein informationsnachmittag
15.11.2014, 15.00 –17.00 Uhr, 
Pfarrheim

Schneewittchen und die 7 zwerge   
zu Weihnachten 
von Caroline Vasicek, 22.11.2014, 
11.00 Uhr, 82er Haus

Termine
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Unter diesem Motto fand am Mittwoch, 
dem 9. Juli, im Rahmen des Ferienspiels 
Gablitz, ein Workshop in Zusammenarbeit 
mit Siedlerverein Gablitz und „Natur im 
Garten“ statt. 40 Schülerinnen und Schüler 
sowie Eltern und am Projekt interessierte 
Gablitzerinnen und Gablitzer erarbeiteten 
gemeinsam mit dem Berater von „Natur 
im Garten“ das Konzept der Bepflanzung 
der bestehenden „Streuobstwiese“ Hauser-
graben im Zentrum von Gablitz. Diese vom 
Siedlerverein Gablitz seit 2005 betreute 
Wiese soll im Herbst nach den Wünschen 
der Kinder gemeinsam mit der Gemeinde 
Gablitz, die die Kosten für die Pflanzen 
übernimmt, mit dem Siedlerverein und den 
Schülerinnen und Schülern der Volkschule 
Gablitz mit Beerensträuchern, Kräutern, 
Kürbissen etc. bepflanzt und als Gemein-
schaftsgarten ausgewiesen werden.

„Wir wünschen uns einen Obstgarten“ 

Jahre
Makler zum 
Wohlfühlen

Moser-Immobilien       Tel: 02231/61231 (tgl. 9–21h)
GUTSCHEIN

für eine kostenlose Chefberatung/Marktwertschätzung für alle Verkäufer von Haus, Grundstück
oder Wohnung in Wien-Umgebung und Wien:

Herr Hans Moser senior persönlich: 0664 /18 494 51
Objektpassenden, finanziell ernstzunehmenden, also

ECHTEN KÄUFERN
Ihre Immobilie anzubieten – statt nur „Interessenten“ zu suchen – ist unsere Stärke. Und dies
auf professionelle Weise die Ihnen den bestmöglichen Preis garantiert. Besonders wichtig bei

noch bewohnten Verkaufsobjekten: kein „Besichtigungstourismus“ sondern Sicherheit in allen
persönlichen, finanziellen und rechtlichen Belangen.

Hartmann Ges.m.b.H.
Im Auhofcenter 1140 Wien
Albert Schweitzer-Gasse 6
Tel. 01/979 28 09
Fax 01/577 49 81

•  Professionelle Kontaktlinsenanpassung
• Individuelle Brillenmode
• Verarbeitung in eigener Werkstätte
• Kostenlose Sehtests
• Kostenlose Sehberatung
• Hilfsmittel für Sehbehinderte

Der Weg zum besseren Sehen
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Balkone
aus Holz
und Alu

Tel. +43(0)4278 700-0

www.leeb.at

Combi-Inserat zweispaltig 98 x 80 mm

LEEB Corporate Design

Combi-Inserat 60 x 90 mm

Ihr schönster Platz an der Sonne
Balkone aus Holz und Alu – Europas Nr. 1

Tel. +43(0)4278 700-0 • www.leeb.at

Combi-Inserat 90 x 33 mm

Ihr schönster
Platz an

der Sonne

Tel. +43(0)4278 700-0
www.leeb.at

Balkone aus Holz und Alu
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